
 
 �����������
	 ��	 
�	 ��

	 ����������� 	 
 ������� ������������	 ���! �"���"#�$

	 ���&%'���(�
	 �������()����+*����
,!"��#	 � ��)���-�. /�

�0��1�� )����� ������ �2 �
�)����3	 45������� 	 
$�6����78"�1���������	 ��


Sprecher und Zustellbevollmächtigter: Mag. Robert Marschall; 3003 Gablitz, Anton Haglgasse 14/1/3 
Tel.: 02231-68367; Email: marschall@schutz-vor-elektrosmog.at (NEU);  
Homepage : www.schutz-vor-elektrosmog.at/buergerinitiative-gablitz.htm 
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Protokoll der Besprechung am Di. 11.10.2005: 
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Anwesende:  
SPÖ: GR Johannes Hlavaty, GR Willibald Ecker, GR Rupert Winkler, GR Helmut 
Kamauf, GR Wolfgang Rott, Johannes Hlavaty jun, Marcus Richter 
BIG: Ing. Gerald Bartos mit Frau Anneliese, Mag. Robert Marschall, Norbert Kantner 
 
Die Bürgerinitiative Gablitz war heute ab 18:30 bei der SPÖ Gablitz im Parteilokal zu Gast. 
Dabei wurden zunächst die Beschwerden und gesundheitlichen Probleme der Betroffenen 
Anrainer durch Herrn & Frau Bartos, sowie von Herrn Kantner dargestellt. Herr Mag. Mar-
schall erklärte die Situation mit den Mobilfunkanlagen in Gablitz. Weiters nannte er die wich-
tigsten Studien zum Thema Gesundheit und Handymasten. Er gab einen Überblick über die 
IST Situation in Gablitz in Bezug auf Anzahl der Sendemasten und gemessene Strahlungs-
werte, und stellte Lösungsmöglichkeiten des Strahlungsproblems dar.  
 
Die SPÖ Gablitz ist an der Lösung des Strahlungsthemas in Gablitz zum Schutze der Gablit-
zer Bevölkerung sehr interessiert und ersuchte die BIG um Zusendung: 

• der Gemeindebundvereinbarung 2001 zw. dem Gemeindebund und den Betreibern 
• der technischen Unterlagen zum T-Mobile Mast am GH Stadelmaier 
• schriftlichen Lösungsvorschlag für eine Resolution im Gablitzer Gemeinderat 
• weitere Informationen zum Thema 
 

Weiters bot die SPÖ Gablitz der BIG an, einen Artikel zum Thema „Reduzierung der Strah-
lungsbelastung“ für die nächste Ausgabe der Gemeindepost zu verfassen. 
 
Am Schluss wurde der Bürgerinitiative Gablitz die volle Unterstützung der Gablitzer SPÖ zur 
Verbesserung der Strahlungssituation in Gablitz zugesagt. Als ersten Schritt unterschrieben 
alle anwesenden SPÖ Gemeinderäte unsere Forderungen der noch bis 2. Nov. 2005 laufen-
den Unterschriftenaktion. 
 
Die Besprechung fand in einem sehr positiven und konstruktiven Gesprächsklima statt, wofür 
sich die BIG recht herzlich bedankt. 
 
Mag. Robert Marschall 
 


